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Aus dem Altersasyl

Die Hieroglyphen,
Ein Arzl, dessen medizinische Kunst weit größer

war als die Leserlichkeit seiner Handschrift,
lud einen Freund per Karle zu einem gemütlichen

Abend ein. Der Freund aber erschien
nicht und entschuldigte sich auch nicht. Ein

paar Tage später treffen sich die Beiden
zufällig. Der Arzt fragt, ob seine Karte nichf
abgegeben worden sei. «Doch, Herr Tokter, mer
hend das Chärtli i d Appiteegg bbrochf, der
Appifeegger häf s Rezäpt gmacht und sithär
isch mir wöölerl» A. K.

Kleiner Versuch zur
Ehrenrettung des Amtsschimmels

Warum nur machen wir dem
Amtsschimmel Vorwürfe, warum?

Er mufj doch weih sein, sonst wär
er kein Schimmel, nicht wahr?

Weifj aber ist die Farbe der
Unschuld, sonst wär sie nicht weifj.

Die Unschuld aber kann nichts dafür,
sonst wär sie nicht unschuldig.

Also warum machen wir dem
Amtsschimmel Vorwürfe? Per>-

Theorie und Praxis

Behaim behauptete einst, die Erde
sei eine Kugel: Wer immer gegen
Osten gehe, der müsse wieder einmal
im Westen auftauchen. Bisher aber gingen

schon viele gegen Osten, tauchten
aber nicht wieder auf. Sollte etwa die
Theorie von Behaim Geck

SchUttel-Seufzer

O tät sich doch der Kindermund
In den Gazetten minder kundi

M.B.
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